
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Ackerhohlform südwestlich von Neu Boddin

nasses Kleingewässer in Senkenlage mit eutrophem
Schlamm

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Güstrow

Gemeinde / Stadt

Boddin
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Vegetationseinheiten
Wasserlinsenschwimmblattflur, Rohrkolbenröhricht, Distel-Rohrglanzgras-Graslandschaft, Igelkolben-Kleinröhricht, Uferseggenried,
Grauweidengebüsch
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

EY S GY W

Gefährdung

Empfehlung

RZ S

keine Gefährdung

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

17644

permanentes Kleingewässer mit natürl. Vegetationszonierung südöstlich von Neu Boddin; eutrophes Schlammsubstrat in nasser und sehr 
feuchter Senkenlage mit flachen Uferrand in alle Himmelsrichtungen geneigt aufgrund seiner ovalen Form in einem intensiven 
Weidegrünland; Vegetationsformen von innen nach außen:
-Wasserlinsenschwimmblattflur im südlichem Zentrum mit Kleiner und Untergetauchter Wasserlinse, Teichlinse; 
-Rohrkolbenröhricht im Zentrum des Biotops mit Breitblättrigem Rohrkolben und Kleiner u. Untergetauchter Wasserlinse, Teichlinse;
-Igelkolben-Kleinröhricht im nördl. und westl. Bereich mit Ästigen Igelkolben, Breitblättrigem Merk, Flatterbinse, Wasserfeder; 
-Uferseggenried  im östl., südl. und nördl. Bereich des Biotops mit Sumpf-, Ufer-, Steifsegge, Wasserfeder, Sumpfsimse; 
-Grauweidengebüsch im nördl. und südl. Biotoprandbereich mit Grauweide; -Distel-Rohrglanzgras-Graslandschaft am Biotop ringsherum mit 
Ackerkratzdistel, Rohrglanzgras, Wolliges Honiggras und Sumpfreitgras.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Typha latifolia

Calamagrostis canescens Carex acutiformis Carex elata Carex riparia
Cirsium arvense Dactylis glomerata Eleocharis palustris Holcus lanatus
Hottonia palustris Juncus compressus Juncus effusus Lemna minor
Lemna trisulca Phalaris arundinacea Phleum pratense Sparganium erectum
Spirodela polyrhiza Urtica dioica

Salix cinerea Alopecurus geniculatus Bidens tripartita Epilobium parviflorum
Epilobium roseum Juncus articulatus Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris
Myosotis palustris Ranunculus aquatilis Ranunculus repens Ranunculus sceleratus
Rorippa palustris Senecio vernalis Sium latifolium Stellaria media
Taraxacum officinale


